
      Stiftspfarre Neukloster 
2700 Wiener Neustadt, Neuklostergasse 1 

Tel. 02622/23102   stift@neukloster.at  

www.neukloster.at 
  Spenden Restaurierung des Neuklosters AT40 2026 7020 1212 3499 

Rosenkranz: täglich 17.45 in der Barbarakapelle 
Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 

Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag                  

von 9.00 bis 11.30; Abendtermin: Montag 17.00 bis 19.00 
 

 
 
 

 

           „Fest soll mein Taufbund immer stehen“ 
So haben wir in der Osternacht gesungen. Vor 
uns das Wasser, DAS Zeichen und Symbol des 
Lebens. Ohne Wasser kein Leben. Mit diesem 
Wasser wurden auch wir einst getauft:  
„Im Namen des Vaters und des Sohnes  
und des Heiligen Geistes.“  

„Ich bin getauft und Gott geweiht“ so heißt es da in einem anderen 
Tauflied. Die Taufe ist es, die alle, die an Jesus Christus glauben, miteinander 
verbindet, auch über Konfessionsgrenzen hinweg. Normalerweise werden wir 
in unseren Breiten im Kindesalter getauft und können uns deswegen kaum an 
unsere eigene Taufe erinnern.  
Für mich ist es in den letzten Jahren immer sehr berührend, dass sich immer 
mehr auch Erwachsene für die Taufe entscheiden. 240 Erwachsenentaufen 
gibt es heuer in der Osterzeit im ganzen Bundesgebiet. Erwachsene (ab dem 
14. Lebensjahr) die teilweise inmitten ihrer Pfarrgemeinde über dem Tauf-
becken Wasser über den Kopf gegossen bekommen – und somit durch die 
Taufe zu Christen werden. Auch die Firmung durch die Salbung mit 
Chrisamöl und die Erstkommunion wird ihnen gespendet. Die Zahl der 
Erwachsenentaufen ist zuletzt angestiegen, insbesondere Taufen von 
Jugendlichen. In der Erzdiözese Wien, werden in der Osterzeit 118 
Erwachsene getauft – das sind 50 mehr als 2024 – 2 davon stammen hier aus 
unserer Pfarre Neukloster.  
David, der zu Pfingsten die Taufe, die Firmung und die Erstkommunion 
empfängt und Ghazal Maria, die an diesem Sonntag in Heiligenkreuz durch 
Abt Maximilian in die Gemeinschaft der Christen aufgenommen wird. Ein 
großes Geschenk. Beten und bitten wir für sie! 
Für uns ist das ein Anlass, auch unser Christsein-dürfen als ein Geschenk 
anzunehmen. Zu danken: getauft, gefirmt, ja erlöst, und ein Freund von Jesus 
Christus zu sein. Eine gnadenreiche Osterzeit!   P. Michael 



LESUNGEN UND GEDANKEN zum 2. Sonntag der Osterzeit 

Glaube braucht ein „sich-berühren-lassen“ im Herzen. Das erleben wir in den 
Begegnungen des Auferstandenen mit den Jüngern, vor allem mit Thomas. Es 
lädt uns ein uns zu öffnen, uns innerlich nicht zu verschließen. Bitten wir: Jesus 
möge uns immer wieder entgegenkommen, wie den Aposteln und Jüngern, und 
uns helfen, Lebendigkeit, Freude und Festigkeit in unseren Glauben zu bringen 

Lesung aus der Apostelgeschichte (Apg 5,12-16) 
Durch die Hände der Apostel geschahen viele Zeichen und Wunder im Volk…. 
Immer mehr wurden im Glauben zum Herrn geführt, Scharen von Männern und 
Frauen. Selbst die Kranken trug man auf die Straßen hinaus… damit, wenn 
Petrus vorüberkam, wenigstens sein Schatten auf einen von ihnen fiel…. Und 
alle wurden geheilt. 

Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes (Joh 20,19-31) 
Am Abend dieses ersten Tages der Woche, als die Jünger aus Furcht vor den 
Juden bei verschlossenen Türen beisammen waren, kam Jesus, trat in ihre Mitte 
und sagte zu ihnen: Friede sei mit euch!...Thomas,…einer der Zwölf, war nicht 
bei ihnen, als Jesus kam. Die anderen Jünger sagten zu ihm: Wir haben den 
Herrn gesehen. Er entgegnete ihnen: Wenn ich nicht das Mal der Nägel an seinen 
Händen sehe… und meine Hand nicht in seine Seite lege, glaube ich nicht. Acht 
Tage darauf waren seine Jünger wieder drinnen versammelt und Thomas war 
dabei. Da kam Jesus … und sagte: Friede sei mit euch! Dann sagte er zu Thomas: 
Streck deine Hand aus und leg sie in meine Seite und sei nicht ungläubig, sondern 
gläubig! Thomas antwortete und sagte zu ihm: Mein Herr und mein Gott! Jesus 
sagte:… Selig sind, die nicht sehen und doch glauben. 

MEDITATION 
Er kam durch verschlossene Türen 
mitten hinein in ihre Ängstlichkeit 

und schenkte - - seinen Frieden 

Er durchbrach alle Hindernisse 
beseitigte alle Zweifel 

und schenkte - - seinen Frieden 

Er kommt auch heute 
in unsere verschlossenen Herzen 

und schenkt uns - - seinen Frieden 
 

Er durchbricht auch heute 
unseren starren Egoismus und unseren Unglauben 
und schenkt uns - - seinen Frieden (Helene Renner) 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Marienmonat 

laden wir nach der Abendmesse zur Maiandacht ein. An den 

Dienstagen ab 19.00 kommen wir auch gerne zu Ihnen in den 

Garten, oder auf die Terrasse. Als Gastgeber*in für den 6., 13. oder 

20. Mai können Sie sich gerne in der Pfarrkanzlei melden! 

Vielen 

herzlichen 

Dank 

allen, die am 

Karfreitag 

eine Blume 

zur Kreuz-

verehrung 

mitgebracht 

haben. 

Sie haben 

dazu bei-

getragen, 

dass der 

Altar so 

wunder-

schön 

geschmückt   

werden 

konnte.  

 



Wochenplan von Sonntag, 27. April 2025 bis Sonntag, 4. Mai 2025 

Sonntag, 27. April ZWEITER SONNTAG  DER OSTERZEIT Weißer Sonntag 
  8.30  Frühmesse für + Sohn, Schwiegertochter und Eltern d. Fam. Anibas u. Altmann 
 10.00 Familienmesse für die Pfarrgemeinde  
  11.15 Taufe von Nino Pöttschacher 
 18.30 Abendmesse für + Eltern Agnes und Jakob Lendavich und Gatten Rudi Pieler     

Montag, 28. April WEIHETAG DER DOMKIRCHE  ST. STEPHAN 
  8.00  Frühmesse für Schwester Luitgard Schimmel    
  15.00 Seniorenrunde 
 18.30 Abendmesse für eine arme Seele im Fegefeuer  

Dienstag, 29. April HEILIGE KATHARINA VON SIENA Patronin Europas  
   8.00 Frühmesse für + Herrn und Frau Polz     
  9.00 Bastelrunde 
  13.00 Begräbnis von verstorbenem Herrn Johann Polster     14.30 Seelenmesse 
 18.30 Abendmesse für eine arme Seele im Fegefeuer  

Mittwoch, 30. April heiliger Pius V Papst  
 8.00 Frühmesse für + Onkel Emmerich Kaltenecker  
  10.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé 
  10.00 Bücherflohmarkt in der alten Bude   
  16.30 Caritas - Sprechstunde 
 18.30 Abendmesse für + Mutter Emilie Writzmann   19.15 Chorprobe 

Donnerstag, 1. Mai heiliger Josef der Arbeiter  
  8.00 Frühmesse um Gottes Segen und Schutz 
  16.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé  
 18.30 Abendmesse für Sohn Christian um Heilung  Anbetung   

Freitag, 2. Mai heiliger Athanasius Bischof von Alexandrien, Kirchenlehrer  
                                    ANBETUNGSTAG   
 8.00 Frühmesse für + Friederike Höller 
  13.30 Trauung von Marie-Therese Wittmann und Helmut Reithmeyer 
  16.30 Ministrantenstunde     17.30 Jungscharstunde       18.45 Jugendstunde    
 18.30 Abendmesse für + Pfarrer Richard Posch   

Samstag, 3. Mai HEILIGER PHILIPPUS UND HEILIGER JAKOBUS Apostel  
  8.00 Frühmesse für alle armen Seelen im Fegefeuer 
  10.00 Taufe von Simon Handler  
 18.30 Abendmesse für + Pfarrer Richard Posch 

Sonntag, 4. Mai DRITTER SONNTAG DER OSTERZEIT 
  8.30  Frühmesse für + Mutter Maria Moser 
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
  11.15 Taufe von Leonard Jeitler 
 18.30 Abendmesse zum Dank und Bitte um weitere Hilfe  

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet täglich um 17.45 in der Barbarakapelle 

Herzliche Einladung zur Maiandacht  täglich nach der Abendmesse 
 


